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Generalversammlung 2007 

Ort: Bauernhof Torupillitalu bei Riidaja in Estland 
Datum: 19.05.2007 
Beginn: 10:00 Uhr 
 

1. Begrüssung 
Unser Präsident Erich begrüsst die Anwesenden kurz nach 10 Uhr. Er stellt fest, dass der Vorstand bis 
auf den entschuldigten Bruno Kaspar anwesend ist, zusätzlich dazu sind 4 Mitglieder anwesend. Einen 
speziellen Dank richtet Erich an unsere Mitglieder Peter Wüthrich und Fred Hänni, welche die GV 
organisiert haben. Ebenso dankt Erich dem Wirtepaar. 

2. Appell und Feststellung des Stimmenverhältnisses 
Anwesend: 9 Absolutes Mehr: 5 
Entschuldigt: 14 
 
Speziell wird Roberto Rossi erwähnt, welcher sich entschuldigt hat, aber zuhanden der GV 100 € 
gespendet hat. Die Anwesenden bedanken sich bei Roberto mit einem Applaus. 

3. Wahl des Stimmenzählers 
Einstimmig wird Niklaus Huser als Stimmenzähler gewählt. 

4. Genehmigung der Traktandenliste 
Die Traktandenliste wird stillschweigend genehmigt. 

5. Genehmigung des Jahresberichtes des Präsidenten 
Erich verzichtet auf die Vorlesung des Jahresberichtes, da dieser der Einladung zur GV beigelegt 
worden ist. Fred lässt den Bericht von den Anwesenden genehmigen, einstimmig. 

6. Genehmigung des Protokolls der GV 2006 
Stefan erwähnt, im Protokoll den Namen des Nuntius ändern zu müssen – Zurbriggen und nicht 
Zuppiger. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

7. Finanzielle Belange 
Hans-Peter erklärt uns die Rechnung. Andreas Lehmann möchte aber gerne Rechnungsdetails erhalten, 
was Hans-Peter anhand einiger Übersichtblätter gerne erläutert hat. Hanspeter erwähnt auch, dass wir 
versuchen sollten, das Vereinsvermögen von ca. 600 € als Reserve zu behalten für Sonderfälle, wie es 
dieses Jahr mit dem Tod von Richi Zellweger der Fall war. Es gibt soweit keine Einwände. 
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8. Revisorenbericht 
Erich erklärt kurz die Situation, dass Max Hämmerli wegen eines Todesfalles in der Familie abwesend 
ist. Deshalb hat der Vorstand kurzfristig Peter Wüthrich für zwei Jahre als Ersatzrevisor bestimmt, was 
von der Versammlung ohne Einwände akzeptiert wird. 
Niklaus Huser liest uns den Revisorenbericht vor und empfiehlt der Versammlung, dem Vorstand die 
Décharge zu erteilen. Die Versammlung erteilt dem Vorstand einstimmig die Décharge. 

9. Budget 2007 
Hanspeter zeigt uns auf, dass Einnahmen von 520 € Ausgaben von 510 € gegenüberstehen. Somit 
bleibt ein Einnahmenüberschuss von 10 € bestehen. 

Hanspeter erwähnt, dass uns der Internetauftritt nichts kostet. Erich dankt Hanspeter und dem 
verstorbenen Richi Zellweger für die Arbeit im Zusammenhang mit der Internetseite. 
Bzgl. der Internetseite kommt die Frage auf, ob nicht seitens CH-Firmen ein Sponsoring möglich wäre. 
Aus der entstandenen Diskussion geht folgender Beschluss hervor: 

CH-Firmen sollen angeschrieben werden. Der Mindestbeitrag für das Sponsoring soll 50 € 
sein. Diesen Beitrag wollen wir zur Mitfinanzierung der GV und des Rahmenprogrammes 
verwenden sowie für die Solidaritätsunterstützung der Mitglieder. 
Die Firmen werden: 
- auf unserer Internetseite mit einem Link erwähnt und erhalten so u. U. ein 
Beziehungsnetzwerk zu anderen CH-Firmen. 
- Freimitglied ohne Stimmrecht. 
- zur Teilnahme an der GV eingeladen, wobei die Kosten selbst zu tragen wären. 

Der Vorstand arbeitet zum Sponsoring etwas aus. 

Das Budget wird einstimmig genehmigt. 

10. Anträge 
Aus dem Vorstand sind keine Anträge eingegangen. 
Mitgliederseits ist der Antrag von Jürg Würtenberg von Fred vorgestellt worden, den einbezahlten 
Mitgliederbeitrag im einbezahlten Land zu verwenden. Die Versammlung lehnt den Antrag ab. 

11. Mutationen 
Erich teilt der Versammlung mit, dass Richard Zellweger anfangs Jahr verstorben ist. Er bittet die 
Versammlung aufzustehen und Richi schweigend zu gedenken. Erich dankt der Versammlung dafür. 

Erich übermittelt der Versammlung die Grüsse von Karl Hagmann, welcher nicht mehr in Riga tätig ist 
und nach Tansania versetzt wird. Karl bleibt aber vorderhand Mitglied. 

Als Neumitglieder aufgenommen worden sind: 
Matthias Bolliger, Christian Jordi, Jürg Würtenberg, Roberto Rossi. 

Austritte gibt es vorläufig noch keine. Seitens der Botschaft in Riga erwarten wir aufgrund der 
Versetzung von Nicoletta Regazzi-Pfeiffer deren Austritt, da auch der Mitgliederbeitrag noch nicht 
eingegangen ist. 
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12. Kulturelles 
Vom 17.-19. August 2007 findet die ASO-Versammlung in Genf statt. 
Da Bruno Kaspar demnächst Peter Wolfensberger in der Schweiz treffen wird, fragt er ihn an, ob er 
den Verein vertreten würde. Alternativen sind evtl. Niklaus Huser oder Theo Schwarz. 

Die einzelnen Jahresprogramme werden vorgestellt. Wir verweisen nur auf unsere Homepage und 
erwähnen, dass an den jeweiligen Anlässen auch Mitglieder aus den anderen Ländern teilnehmen 
können. 

13. GV 2007 
Die GV wird am 23./24. Mai 2008 in Letttland stattfinden. 
Erich stellt kurz die von den CH-Lettländern bereits vorhandene Veranstaltungsidee vor. 

14. Allgemeine Mitteilungen aus der Versammlung 
Oliver Wihler informiert über seinen Internetentwurf, welchen er aufgrund von Freds Anfrage erstellt 
hat. Neu wird die Seite von Oliver (Gestaltung, Hosting), Fred (Daten Estland) und Stefan (Daten 
Lettland und Litauen) betreut. Informationen über Neueinträge gehen an Erich und Hanspeter. 
Hanspeter schaltet die bisherige Seite erst ab, wenn die neue Seite aufgeschaltet ist. 

Peter Wüthrich hat eine Anfrage eines litauischen Reisebüros erhalten. Es reisen immer mehr 
Schweizer in die baltischen Länder, doch beklagen sie sich darüber, dass das Programm zu 
deutschlastig ist. Erich ermächtigt Peter Wüthrich und die Versammlung, den Reisebüros die Adresse 
und die Koordinaten des SVB-Präsidenten in dieser und kommenden Angelegenheiten bekannt zu 
geben 

Oliver Wihler schlägt vor, dass jeder Mitglied über eine E-mail-Adresse verfügen sollte. 

Erich dankt allen Anwesenden für deren Teilnahme und wünscht allen einen angenehmen Ausflug 
nach Otepää und Sangaste sowie für heute Abend oder Morgen ein gutes Nachhausekommen. 

Schluss der Versammlung: 11:40 Uhr 

Der Sekretär: Stefan Hirzel 


